
Suchergebnisse: Chinesischer Turm

September 1789 – Der Chinesische Turm im Englischen Garten entsteht

München-Englischer Garten - Lehel * Nach Entwürfen des aus Mannheim stammenden

Militärarchitekten Joseph Frey entsteht im Englischen Garten der Chinesische Turm. Die Initiative

für den exotischen Turm geht von Sir Benjamin Thompson aus.

1790 – Südlich des Chinesischen Turms entsteht die Chinesische Wirtschaft

München-Englischer Garten - Lehel * Die Aufbauarbeiten am Chinesischen Turm sind

abgeschlossen. Südlich des China-Turms entsteht die Chinesische Wirtschaft.  Es ist ein

Rechteckbau mit vier niedrigen Eckpavillons, sowie Haupt- und Nebengebäuden aus Holz mit

den charakteristisch geschweiften Dächern. Im Inneren befindet sich sogar ein

„Porcellain-Zimmer“.

1790 – Der Gotische Pavillon im Englischen Garten entsteht

München-Englischer Garten - Lehel * In der Nähe der Wirtschaft des Chinesischen

Turms entsteht der Gotische Pavillon. Der Holzbau wird von der Münchner Bevölkerung ebenso

exotisch und bizarr betrachtet wie die chinesische Baukunst. Er verschwindet - wie die meisten

Holzkostruktionen - bereits zu Beginn des 19. Jahrhunderts.

1790 – Die Schwaige mit den Ökonomiegebäuden wird erbaut

München-Englischer Garten - Lehel * Zwischen 1790 und 1791 wird die Schwaige mit den

Ökonomiegebäuden hinter dem Gasthaus am Chinesischen Turm nach Plänen von Johann

Baptist Lechner erbaut. Sie sind „zur Errichtung einer sogenannten Schweizerey [Hornviehzucht]

von wenigstens 60 Stücken bestimmt“.

29. März 1790 – Der Chinesische Turm bekommt seinen Abschlussknopf

München-Englischer Garten - Lehel * Auf den „kinesischen thurn“ im Englischen Garten wird vom
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Kupferschmied Michael Leithner der Knopf angebracht. 

1792 – Die Ökonomiegebäude bei der Schwaige werden erweitert

München-Englischer Garten - Lehel * Die Ökonomiegebäude bei der Schwaige im Englischen

Garten werden erweitert.

1. April 1792 – Die Gaststätte beim Chinesischen Turm wird eröffnet

München-Englischer Garten - Lehel * Die Gaststätte beim Chinesischen Turm wird

eröffnet. Damit steht die Gartenanlage endlich der Öffentlichkeit zur Verfügung.

1798 – Adrian von Riedl kauft ein trockengelegtes ödes Land

München-Englischer Garten - Lehel * Adrian von Riedl, der zuvor mit zwei Dämmen das

weitverzweigte Wildflussbett der reißenden Isar zwischen Lehel und Ismaning gebändigt hatte,

kauft einen Teil des von ihm trockengelegten ehemaliges Isarbetts, das als ödes

Land von Kurfürst Carl Theodor freigegeben wurde.  Zunächst lässt er sich zwischen Eisbach und

Schmiedbach, am Rande des Englischen Gartens ein stattliches Palais erbauen, das er mit

einem kleinen Englischen Garten mit allerlei Zubehör umgibt. Sogar eine Brunnquelle, eine

Gloriette, und ein kleiner Chinesischer Turm dürfen nicht fehlen. Aus dieser Anlage entsteht

später der Paradiesgarten, ein beliebtes Ausflugslokal.

10. August 1807 – Friedrich Ludwig Sckell ist unzufrieden mit dem Englischen Garten

München-Englischer Garten * Friedrich Ludwig Sckell fertigt für den Englischen Garten einen

Plan B, den er gemeinsam mit Plan A samt einer erläuternden Denkschrift dem König überreicht.

Darin drückt er seine Unzufriedenheit mit der Art der Bepflanzung, der er das Fehlen von

„pittoresken Ansichten“ vorwirft, und der architektonischen Gestaltung der zumeist aus Holz

errichteten Parkbautenaus. Diese sind nach seiner Meinung weder stabil genug gebaut, noch

entsprechen sie der „reinen Baukunst“.  Den Chinesischen Turm will er sofort abreißen lassen, da

„der Chinesische Geschmack der Baukunst keine Nachahmung verdienet, und wenn einst dieser

ganz faul seyn wird, und abgebrochen werden muß, Kein anderer mehr erbauet werden dürfte“.
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1856 – Das Karussell am Chinesischen Turm entsteht

München-Lehel * Das Karussell am Chinesischen Turm entsteht. (Nicht schon 1823!)

1904 – Der Kocherlball wird aus Mangel an Sittlichkeit polizeilich verboten

München-Englischer Garten - Lehel * Der sogenannte Kocherlball am Chinesischen Turm im

Englischen Garten wird aus „Mangel an Sittlichkeit“ polizeilich verboten. Bis dahin vergnügten

sich sonntags ab fünf Uhr früh die Dienstboten.

1912 – Nahe dem Chinesischen Turm wird ein neues Karussell errichtet

München-Englischer Garten - Lehel * Nahe dem Chinesischen Turm wird ein neues

Kinder-Karussell errichtet. Es ersetzt das Alte aus dem Jahr 1856.

1912 – Die Gaststätte am Chinesischen Turm geht in Betrieb

München-Englischer Garten - Lehel * Die Chinesische Wirtschaft aus dem Jahr 1790 wird durch

die noch heute stehende Gaststätte am Chinesischen Turm ersetzt.

1913 – Das Karussell am Chinesischen Turm geht in Betrieb

München-Englischer Garten - Lehel * Das heutige Karussell am Chinesischen Turm, ein

Gemeinschaftswerk des Schwabinger Bildhauers Joseph Erlacher und des Dekorationsmalers

August Julier, geht in Betrieb und dreht noch heute seine Runden.

13. Juli 1944 – Der Chinesische Turm wird von Bomben getroffen

München-Englischer Garten - Lehel * Der Chinesische Turm im Englischen Garten wird von

Bomben getroffen und brennt vollständig nieder.

12. Juli 1951 – Gründung des Vereins zum Wiederaufbau des Chinesischen Turms
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München - Englischer Garten * Gründung des „Vereins zum Wiederaufbau des Chinesischen

Turms“.

6. September 1952 – Der wiederhergestellte Chinesische Turm wird der Öffentlichkeit übergeben

München-Englischer Garten - Lehel * Der wiederhergestellte Chinesische Turm im Englischen

Garten wird der Öffentlichkeit übergeben. Er ist in seiner äußeren Erscheinung eine ziemlich

genaue Rekonstruktion des ursprünglichen Bauwerks.

1954 – Der Verein zum Wiederaufbau des Chinesischen Turms renoviert

München-Englischer Garten - Lehel * Der Verein zum Wiederaufbau des Chinesischen

Turms lässt den Monopteros, das Rumford-Denkmal und die Figur des Harmlos instandsetzen.

1960 – Der Verein zum Wiederaufbau des Chinesischen Turms löst sich auf

München-Englischer Garten * Der Verein zum Wiederaufbau des Chinesischen Turms löst sich

auf.

1973 – 38 Masttiere werden in den Ställen der Ökonomiegebäude gehalten

München-Englischer Garten - Lehel * 38 Masttiere werden in den Ställen der

Ökonomiegebäude beim Chinesischen Turm gehalten.

1974 – Der Chinesische Turm erhält eine neue Schindelbedeckung

München-Lehel - Englischer Garten * Der Chinesische Turm erhält eine neue

Schindelbedeckung.

16. Juli 1989 – Wiederbelebung des Kocherlballs am Chinesischen Turm

München-Englischer Garten - Lehel * Zur 200-Jahr-Feier des Englischen Gartens wird die
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Tradition des Kocherlballs am Chinesischen Turm wiederbelebt. An jedem dritten Sonntag im Juli,

um 6 Uhr früh, treffen sich Münchner Traditionalisten und sonstiges Partyvolk zum Tanz bei

Volksmusikklängen. Um 10 Uhr endet die Veranstaltung.

2013 – Am Chinesischen Turm befindet sich der zweitgrößte Biergarten

München-Englischer Garten - Lehel * Am Chinesischen Turm im Englischen Garten befindet sich

der mit rund 7.000 Plätzen zweitgrößte Biergarten Münchens.

19. Mai 2014 – Markus Söder eröffnet das Jubiläum des Englischen Gartens

München-Englischer Garten - Lehel * Heimatminister Markus Söder eröffnet am Chinesischen

Turm - als Chef der Bayerischen Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen - an

diesem absolut unhistorischen Datum - die Feierlichkeiten zum 225. Jubiläum des Englischen

Gartens.  
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